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Wenn ich VO  s 1000808 selbst AUS urteilen und auf andere
Schluß ziehen dartf Wage ich die Behauptung, daß

WAaSs die Geschichte der Predigt besonders auch der deut
schen Predigt Mittelalter , zumal auch ausgehenden
Miıttelalter betrifit, e1N6 auf Einblick dıeQuellen |beruhende
Kenntnis sich nıicht gerade. sehr weıter Verbreitung rühmen
annn Natürlich kennt INnan CIN1ISE Predigten VO.  In Bern-
hard CIN1ISC mehr VO  - Berthold VO Regensburg,;
vielleicht CINISC VON r{ EINISE mehr Von

vielleicht auch CIN1SC Proben VON Geiler ber W 16 viele
ihrer Art ausgezeichnete Predigten und Prediger hat PE

doch damals gegeben 9 — Man braucht 1Ur etwa einmal e1in

Buch W16 das VOoONn Schieler „Magıster Johannes
Nider Au dem Orden der Prediger Brüder“ (Mainz
885 423 S lesen 190001 mächtigen Eindruck 7

bekommen VONn der geistvollen , oft originellen Art der Pre-
digten, WI1IC S16 um JENE eıt gehalten wurden, VOL der Wert.
schätzung, welche se1teNSs der bedeutendsten Vertreter der
damaligen Kirche gerade der homiletischen Wirksamkeit der
Kleriker entgegengebracht wurde, VON der großen Treue und
dem ewundernswerten Kleiß WOomıiıt e ausgezeichnetsten
T’heologen Zeit sich auf das redigen legten k  S ıst.
aber freilich JeENE weitverbreiıtete Unkenntnis auch entschuld-
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bar Denn uUNsSerTe üblichen Handbücher pflegen das Mıttel-
fer doch sehr stiefmütterlich behandeln Man sehe

hinein Herings übrigen siıcher anerkennenswertes
Buch „Die Lehre Von der Predigt“ Hälfte „ Geschichte
der Predigt i der Zeit VO Auftreten der Bettelorden Domi-
niıkaner, Franziskaner, bis QUT Luther sınd Sseıten
gewidmet „Joh Wielif und SCINn KıinfÄuß“ dreı Sseıten
füllen der INDE  -} nehme Achelis „Lehrbuch der prak-
tischen T’heologie“, Teil (1898) In der „ Kinleitung“ ZULTC
Homiuiletik (IIL Teıl, Buch) beschäftigt sıch der CINZIS6
Paragraph 146, 622—6939, mıiıt der Geschichte der Pre-
digt „VON Augustin bıs ZUFr Reformation“, nıcht mehr! Man
muß scehon ausführlicheren Werken greıfen W I€e OCruels
„Geschichte der deutschen Predigt Miıttelalter “ (1879)
und La S} 27 Geschichte der Predigt Deutsch-
and VON arl dem Großen his ZU Ausgang des Jahr-
hunderts“ (1886) wenn die Kenntnis eindringender un
fangreicher, die Anschauung schärfer und klarer werden so1l
ber Werk 1st nıcht gerecht SCHUS , un das
letztere reicht WI1®e schon der 'Titel besagt nıcht einma| bıs
ZUr Reformation

UÜberdem fehlt es uNns, sovıJel ich sehe , besonders
Quellenmitteilungen AUuSsS dem gerade der zweıten Hälfte
des Miıttelalters reich bebauten (Jebiete der CNSETEN INn
homiletischen , für die Kleriker als Prediger bestimmten
Bücher und Hilfsmittel Es 1sSt bequem, sıch mıt CIN1ISCN
leichtgeschürzten Wendungen über Buchtitel WIGC Dormi SC-
CUVE dl abzufinden Man bedenke, daß auch der

gyenwart der Durchschnittsprediger unendlich 1e1 Aaus ZO-
druckten Predigten schöpft die lut der auf dem Bücher-
markt erscheinenden Predigten einzelner und Predigtsamm-
lungen, wälzt sıich ZU. allergrößten e} aut den Arbeitstisch
unserer Pfarrer un es fragt sich , ob INa  a} es iıhm
sehr übelnehmen soll Und g1ibt nıcht auch heute
Bücher, die Beispielsammlungen, Ilustrationsmaterial, Gleich-
..... Sprichwörter, Geschichten für einzelne Begriffe, Hest-
ts_x_ge und biblische Abschnitte bieten ? Man benutze S16,
versteht sich mıt Vorsicht un Jasse sich VOLTr allem da-
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durch angeregt sein , sich selbständig se1n olleectaneum für
Predigten un alle möglıchen homiletischen Darbietungen

Denn sollteschaffen, tunlichst mıt Angabe der Quellen.
keine 27 Geschichte *‘, eın Diktum auf der Kanzel vorgebracht
werden, ohne daß der Vortragende ber Herkunft und W ert
Rechenschaft geben könnte.

Cruel bhıetet A451 ff. einen sehr instruktiven
Paragraphen (S 40) ber 27 omile  E t1 che Hı Ifsmitt e ] 6C
WOZU ergänzend e1n weıterer mıt der Überschrift I7 Predigt-

S i6 hinzukommt. Unendlich viele Namen un: Kın-

zeTbeis£>iele ! ber eıiner klaren Vorstellung davon, wı1e
ennn eıne einzelne dahıin gehörende Schriuft beschaffen WAar,
kommt der Leser trotzdem oder vielmehr gerade deswegen
nıcht. „Um sehen, W 4a5 sonst. (nämlich abgesehen Vonmnl

dem Promptuarıum exemplorum des oh erold) wich-

tıgeren Exempelquellen vorhanden WAäL , braucht INa ANUur

das Speculum exem p  MEn Ba R i  lorum, eıine allgemeıne Chresto-
mathıe AUS solchen , durchblättern“‘ USW.)y schreibt Cruel
S 458) Leicht gesagt, schwer getan ! Denn dieses und
ähnliche Werke lıegen 1m Staube VONn Bibliotheken verborgen,
NLur handschriftlich vorhanden oder 1n schwer zugänglichen
Inkunabeldrucken versteckt.

Im Folgenden möchte ich, als langjährigef früherer (+e1ist-

licher , dem es immer daran gelegen War, VOonNn Vorgängern
und zeitgenössischen Predigern lernen, un!: der überzeugt
ist mehr (+ewinn Vo  } Alten als Von Neueren gehabt
haben, auch iın se1nem jetzigen Beruf, der dem Neuen esta-
mente gewıdmet ist, ın seinem Interesse für dıe Geschichte
der Predigt nıcht erkaltet, einıge Proben AUS einer 1m AauUuS-

gehenden Mittelalter sehr beliebten , Wa das Einzelne be-

trılit, mannigfach Umfang un! Auswahl differierenden
Zusammenstellung von alttestamentlichen Parallelen_und _ der
Naturg  K,eschichte qntnpfimmenqn Gleichnissen Z eutestament-
lichen _ Ge:  ten darbieten, die, ich Siner
Hand:schrifi\:1 entnehme. Der Titel heißt Yıgurae Ve-

Cod Lat. 9728 der Münchener Hof- und Staatsbißliothek‚ fol
—  9 Jhdt., 1n 20 Die verschiedenen Stücke des dieken
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terıs Testamenti COrum, QUa“ Novo efficaciter
facta s8unt Testamento Daß auch naturgeschichtliche
Sinnbilder , zumeıst wenıgstens, die alttestamentlichen
Parallelen angereiht werden, kommt wWI1Ie InNnANn sıeht, 'Titel
cht Ausdruck

Ich bemerke, daß ich die OÖrthographie die, besonders
bei Fıgennamen, bodenlos willkürlich Ist. SANZEN belasse,
WI1ie der Codex S16 bietet Nur schreibe iıch die Kıgennamen,
welche dıeser Beziehung eiINe völlig regellose Mannıgfal-
tigkeit ZCISCN , durchweg mıT großen Anfangsbuchstaben oft
ohne die wunderlichen Kürzungen un seltsamen orthogra-
phischen Mißgebilde berücksichtigen. Durchweg Wr 1C
auch bemüht, die zahlreichen Ligaturen aufzulösen, WaS, WI1IC

jedem , der eln mıft Lesen von Handschriften des
15 Jahrhunderts ftun hatte, bekannt 1st. nıicht INDM:!
leicht ist und nicht MMM unzweldeutig geschehen annn
Die ı den Handschriften Zieit och übliche Abkürzung
für Christus 29 XH—S “7 ebenso die Schreibung hesu w für Jesus
habe ich vermıeden un durch die unNns geläufige erseizt Der
Schreiber des Uodex hat deutlich aber nıcht IDM:! mıt Ver-

Folianten stammen AUuSs verschi]edenen Jahren, das unsrm1ge sıehe
den Schluß AUS dem Jahre AL Die Schriften LMmMm

Hasselpachi (über 'T’homas Hasselbach GCruel
naturalıbus estate (der Katalog fügt hınzu naturalıbus
‚ C sımılıtudinibus anımalıum *) Im Anschluß die altkirch-

lıehen Kvangelienperikopen VO:  s Himmelfahrt bis ZU) nde des Kir-
chenjahres bietet dieses Werk kurze Predigtauszüge Hasselpachs m1%

Fülle von geschichtlichem und besonders naturgeschichtlichem
Ilustrationsmaterial, fol 219202 5 2 ) rdo gestorum Christi,
fol DA — 9209 über diese beabsichtige IC anderswo miıch Z
außern und die obigen Figurae sind offenbar Von eiInNn und der-
selben Hand geschrieben. Siehe NSeTE Bemerkung 349, un Schluß
der Figurae.

Was Hering schreibt „ Wie alterer Zieit
schon der Physiologus naturhistorische Leg den als Sinnbilder christ-
licher Wahrheit erzählt hatte, fuhr INa  — fort, AUS Bıldern des Na-
turlebens, welchen sıch 1Ne N6  e aufkommende Naturbeobachtungmit vererbter Märe mischte, allerlei praktische Nutzanwendungen, SSMoralıtäten’ ziehen “ empfängt durch SETE Fı teilweise
1u€ treffende Ilustration.
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ständnıs abgeschrieben Die Bezifferung der UÜberschriften,
welche letztere alle prachtvoller Rotschrift gegeben werden,
rührt von I1r her, ebenso alles, WA4S ext runde lam:
IHNern gesetzt begegnet Hervorgehoben werde, daß der Ver-
fasser, WwWenn nıcht alles trüugt für naturgeschichtlichen
Kxempel Sahz besonders, wenn nıcht Sar ausschließlich das
Werk de rebus natfurae von Thomas Cantimpranus
(geb Leeuw Peter bei Lüttich daher auch
Brabantinus genann benutzt hat Letzteres ist aber, SOWeEIlT
INILr bekannt NUr handschriftlich vorhanden, aber NIe -
druckt worden An manchen Stellen habe ich Anmerkungen
beigefügt Eıs werde noch bemerkt daß die Tiernamen oft
wunderlich entstellt erscheinen Das hängt auch ohl damıt

daß das erk des Aristoteles ber dıe Tiere dem
abendländischen Mittelalter sıch durch die Araber vermuittelte

Das (3+anze 1st aufgereiht den Haden Art KKvan-
SCHAUECX ausführliche Überschriften,

welche ihrer (+esamtheit und ihrer Reihenfolge dem
Forscher vo Interesse SsCciInNHN INUSSeCN Ich habe es darum für
angebracht gehalten, diıese Überschriften ausnahmslos VO  } AÄAn-
fang bis nde bringen während ich VOoONn den dazu
gehörenden Textean NUur CINISE als Proben mitteile Mit WECRISCH
Ausnahmen verlaufen dıe typologischen Ausführungen nach
demselben Schema

Fiıgure veiteris testament] COTUM, qQuUE OVO efficacıter facta
sunt testamento.

AÄAnnuncec12€610 et CONCEDCGC1IO Chrıstı
An-CCEe CONC1IPDIES utero ei Darlıes filium uCce 10

NUunNGCCIATUr Abrahe natıyıtas Ysaac DEr angelum, Gen X VIII®

Eckige Parenthesen deuten Überflüssiges Cod Die Vers-
zahlen der Kapitel habe ich DUr teilweiıse hinzugesetzt

2 Vgl Zı dıe stelle für das Gespräch miıt Nikodemüs (Nr 94)
hinter dem (+leichnis VO' Pharısäer und Zöllner; darauf (Nr 95) die
Worte Jesu Jünger Das Licht 181 die Welt gekommen
(Joh 19 ff.) und dıe (+eschichte Von der hebreecherin Joh
(Nr. 96) ‚-dı1es alles während des etzten Aufenthaltes Jesu eru-
salem. Kıs se1l bemerkt, daß ıch auf dem Wege der Forschung ach
Evangelienharmonien auf diese Schrift geraten bin
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Prediecavit * angelus parentibus ortum SOomMps0on1s, Judieum
Datur (+8deonı sıgnum In vellere e 1n lambentibus AQUaS , Ju-
dieum 7m0 Vıdıt Ezechıiel portam clausam, Kzechielis Salo-

Osculatur esterHON fecıt thronum de ebore gyrandem, kRe 10
summıtatem virge AswerI1, Hester (2) Descendet siıcut pluvı]ıa
ın vellus, Ps 41° (6) Norum fecıt deus terram, femına
eircumdabıt vırum, Jere 31 22) Vultur CONC1pIt et generat
sıne admixtione SOmM1N18 masculı, Ü Pıscis StfUr10 S1Ne
c1bo sola seren1ıtate QÄTr1S aufficıens COTrDOr1S nutrimentum e1.
austro Hante CiIC1US impınguatur L1b 6Lr In.

Vıisıtatıo Sanctie Marıle.
Marıa pOortat TıiısSsLum 1n uUtero.

tivıtas (SNTASEL
Impleti sunt dies, ut parereit, e1 peperıt 1um SUuum primo-

genıLum I uCcCe 20 AbsSe1isus ost. 1apıs de monte sıne manıbus,
Dan. 20 Jacob indult J0osSeph tunıcam polimitam , G(eN 379 (3)
Floret virga Aaron ın tabernaculo, Num Rex Asswerus dedıt

Parvulus NnNatushıtteras Hester sıgnatas annulo SUuO, Hester
est nobıs, Ya,® un Bethlehem erra Juda N6Y Ua UAan mınıma
45 In princ1p1ıbus, Micha 5t0 In med10 duorum anımalıum NO-
Ger1ıs Abacuh 30 (2) 18 timentibus 101INEeEN MeuUml orletur
q0! ıustitie, Malach. Cappare herba nascitur In erra VOMeTeEe
NON ProSCISSAE ; QU® er multis medetur morbıs, Platearus
Ova strutlon1ıs SINE incubatıone et fetura ? procreant ructum V1
a 10r1s SOLlarIS, C  } ü 1

E Wahrscheinlich lesen : praedicıit.
Vulg.: ereaviıt domınus

3 Der StÖör. Vgl Konrad Megenberg, Das uch der Natur,
hsg. VOoON Pfeiffer 276, J4

4) Über dem befindet; siıch e1N Haken, der vielleicht bedeuten
soll, daß impinguinatur gelesen werden soll.

Liber ist lesen, wenngleich lıbrum geschrieben scheint.
ach 1,X.  v JItala) nıcht ach Vulg. Häufig angeführte Stelle;)

S Sabatier. ert, MareJıonem 1 Aug de eıvıit. 1
Hieron. St Diese wlssen ber och nıchts vomnm chs und sel 1m
Stall der Geburt Jesu

Cappara der cCapparıs Portulaca.
8) So deutlich. Lies Platearıius. Es scheint S1C. e1in medi-

zinısches Werk handeln. Oft be]l Konrad Megenberg, Das
uch der Natur, hsg. Von IM Pfeiffer, 1862; 130 396 30{ 349

Der Cod. hat fotura.
10) Isid Kıtym. AL C 2
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Angelus apparei pastorıbus
Circumeisio ChTrıs'tı
Kplphania domiıin].

CcE magl ab orJ]ente venerunt Jerosolimam, Mt. 20 ServiYram reg1s offerunt Salomoni de Öffir, 3 kegum 30 Re-g1n2 Sabba yenlens inibus terre bDtulıt Salomon
C108 , Re 10

Munera Pre-UnGccCI reg1is Babilonis ferunt KEzechie lıtteraset iNUDNEeTrQa offerunt, Ps Ambulabunt In splendore OTrtustul, Ysa® Erunt domino offerentes sacrılflcla in lustitia,Malach. Naciones l1ong1inquo venlient a te et MuUuner2a de-ferentes adorabunt; domınum, Tob. 13 Alleca ubı In marı V1-dent; Jumen, 1bı In u multitudine Congregantur, er
TUum. Mugıl pISCIS , pbe In aQu18 sentiens re transılıt,tamquam volet, lin

FÜrıa l10 sancte Marıe.
Postquam impleti sunt dies purgationis e1us, Luce 20 Sa-

muelem ablactatum offert mater sSu2a In templo Helı sacerdoti,1 Re In dıe ablactationis sSue Ysaac fecıt Abraham grandeCONvıvium, GEn 10 Jubet Moyses pOost purificationem matrıs
pPuerum Gu hostlis deo presentarIı, Lieeviıtic. KEit statım venıet
ad vemplum dominator, Malachie 30

ugı T1I1STuUS 1n KeÜiptum.
Christo intrante Kgyıptum cor;uunt ydola

Archa domiıniı dum templum Dagon ingreditur , 1pse Dagon,Corrult, 1.he Moyses de Inontfe Synal venilens yıtulum AUTEeUM
confregit, Kxodi Confringam ıllos NeC poterun stare; cadent
subtus pedes M60S, Ps 39) Elevabitur domıinus SO1us in die
ılla g ydola penıtus conterentur, Ysa® 20 (1% 18) In LemporeVisitationis Sue en  3 S611. ydola, Jer 4to Ventus austrı
CONtrLYvIT LE, Lyre, in corde mMarıs, KEzechielis (26) Aer lervıs
S1 allec tetigerit, statım mor1tur, L1ıb re ru Zufer fons Q u1-dam in orjente, qul bibeni3i delectationem luxurie o1lıt, Plınius

Konr Mgt‘f 24.5, Allee halızt 2a1n härinch.
2) Ein Meerfisch ; eeralant.
3) Das ıst. durchstrichen; das Wort scheint Darbe Barbe ZUu

bedeuten. Deutsche Namen neben den lateinıschen finden sıch öfter.
lin L Isıd Kıtym. AII, 6, 2

9) Muß heißen (15)
lin B: AXXI, Cyzieci oNs Cupldinis vocatur, quUo

NTES AINOorem deponere Mueianus eredit. Isıd Etym. AILL, 13,Cyzici onNs AIMOTEM eneris tollıt. Boeotiae lacus furialis est, de q u
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Occıduntitu innocentes a‚ D Herode
Revers10 Christı de Egipto.'

Accıpe PUeTUmM et matrem e1us et, vade In terram srael,
Math 20 Dominus dixıt Abrahe In Kgypto revertere 1n terram
nativitatıs Lue, Gen 12 Jacob GCuü uxorıbus et lıberis VOeT-

tıtur ın terram SuUam , Gen. 31 Revertetur In terram 4
Ps. 145 ID Eg1pt0 VOCAaYvı filıum Mecum, sSECE 11° Revertar ad
Jrim 1n miser1cordıls , Zach 10 (16) Revertetur et miserebıtur

Columba domestica qQUOCUNYU® deportata re-nostr1, ıch (9)
dıre tamen a proprıium domi1cılıum ost consueta O  © Q S

Äpes, QUam YV1S Jonge Dro pastu et Pro melle exeant, amen d
alvearıa roprla revertun{iur, Ariıst,, Basılıus Ambros

uer esus crescebat.
uer autem erescebat et confortabatur plenus saplentia, uCce

Crevit PUuEI Sampson e1 benedizxıt e1 domınus, 24) Judicum.
uer Samuel proficiebat atque erescebat ei placebat tam deo quam
homınıbus Re 26) Crescıt uSsqu6 d perfectam dıem,
TOYV. 18) Joseph dıxıt Urescere fecıt deus ın terra pau-

anus dominı erat confor-pertatis mMee6, Gen 41 52)
Lans mM Kzechielıis Kg0 confortatus MNan u domiını deı mel, Qu®
erat In mM sSdr. Hynnulı GOTV: stant a solis calorem,
ut erescant et confortentur GCOTDNU2 I2 e ]
n1us. Conchilıa, mermusch(el) Iuna crescente TOTrIS cel1ic0 tur-

gyescenNtes ereseunt et emMMmMas Prec10sas 1n procreant, Rabanus.

Jesus <sedet ın templo ı1n m ed1i0 0CLOrum etc

15 Johannes waptısta hrıstı predicat
Chrıstum

Medius vestrum stetit, quUeH VOS nescıtis; 1pse est, qul post
VeNTUTUS eSt, Qqul aNtO factus est, CU1US ODO NOn SM

ellas precinct1isdignus, ut solvam e1us corriglam, Johannıiıs
lumbıs eurrehat ante Achab, donec veniret In Jesrahel, 3 18
(Giez1ı 2C6CINEIS lumbis GCu baculo precessit Helizeum ad SusSCILAN-

Ominus dabıt 0C1 S1116dum DPUeTUumM Sunamıtıs, KRe

qul biberit ardore libıdınıs exardescıt. e  C

hsg VO:  S Pfeifter, 484. Ain u  n haizt Züfer, der benımt die
käusch, San Plınius sprıcht. Der un bedäutt Sser frawen, dıu
212 u  n ist der käusch und aller rainıkait.

Nur ahnlich Hexaem. VLE,
(+2emeint ist 1 Esra s A

3) Cod Arıistotelis.
Am befindet sıch eın nach ben geschwungener Haken
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virtutis, Ps 67 34) Prepara te 1n dominı deı LUL,
Jsrael, Mos 12) CcE mıtto angelum mMecum et preparabıt
1a ante facıem Mcam , Mat. Gallus nunccıat diem cCantu,
AmbDbr.

Waptizatur T1StUS

Temptatur TI]ISsIUSs prımo de gula.
Ductus est Jesus In desertum spiırıtu, ut temptaretur

dyabolo, Mt Darvıd 1C1e0NSs mM pecit de eisterna Bethle-
hem, allatam NOn bibıt, sad effudıt, . Re 23 yabolus
consuluıt Krve lıgnum vetitum, et comedit de fructu e10s, Gen
S4W primogenıta Sü2 vendiıdıt pulmento lentis, Gen. 25 In te
er1plar temptatıione, Ps 17° 30) Homines lustos Lemptat trı-
ulacıo Eec.}! (27; 6 In OTe@e SUO Cumm 2M1C0 loquitur
e occulte ponıt @1 ins1d1as , Jere (8) Liberarvıt NOS de MNanı
1N1m161 et insıdilatoris ın Vla, Esdre OTCAa inpregnata 81 glan-
dulas multas comedit, aDOortum facıt. Kxp erıiımetor Onoetu-
ius UNVOGeEL, VIS gulosa, rostrum d modum gyurgusti In d

Hec AVIS d certam insulamene et S16 incautos pPISCEOS capı
delata statım morıtur, Arıstoteles, XYsıdorus

Temptatur Chrıstus ecundo de Vvalla ylorila.
Stat sathan dextris Jhu sacerdotis magnı vel adversatur el,

Zach 30 Ezechilas LTOX ostendit thesauros SUuÖS NUuNGCIIS
reg1s Ba.bilogis‚ AA In deo salutare Meum et glorı1a mM603,

Vulg. praecparare,
Vulg KEeceles. Zl (probat) hom. 1ust. tentatıio trıbulationis.
Cod aborsum.

4.) Soll gelesen werden: KExperimentator. So schreibe ich hinfort.
Ssiehe Carus, (+esch Zi00J1., 221 uch ist, dıe Schreibung In
Stück unzweideutig.

5) So ist, 1er ohl lesen l onoeratulus). Cod., wI]Ie scheint :
ovoceculus. (+emeınt ist der be1l Plinius U, X7 (66) Martial.
Kpigr. XIL, ZU begegnende oge onocrotalus, Kropfgans, W asser-
rabe. Isıd. Etym. AIL, 4, bietet dieselbe Form. Be1l Alb Magn.
de anımal. Opp Tom VB 1651, 643) finde 1C. die entstellte
Form onogratulus. Plinıus olorum (Schwäne) sımilıtudinem
onoerTotalı habent etfc A lb. Onogratulus VIS est ‚D'  9
longo roOsStroMITTELALTERLICHE TYPOLOGIE.  327  virtutis, Ps. 67 (34).  Prepara te* in occursum domini dei tui,  Jsrael, Amos 4 (12).  Ecce mitto angelum meum et preparabit  viam ante facıem meam, Mat. 3.  Gallus nuncciat diem cantu,  Ambr.  16. Waptizatur Christus.  17. Temptatur Christus primo de gula.  Ductus est Jesus in desertum a spiritu, ut temptaretur a  dyabolo, Mt. 4. David siciens aquam pecit de cisterna Bethle-  hem, quam allatam non bibit, sed effudit, 2. Re. 23.  Dyabolus  consuluit Eve lignum vetitum, et comedit de fructu eius, Gen. 3  Esaw primogenita sua vendidit pulmento lentis, Gen. 25. In te  eripiar a temptatione, Ps. 17° (30).  Homines iustos temptat tri-  bulacio ?, Ecc.! (27, 6).  In ore suo pacem cum amico loquitur  et occulte ponit ei insidias, Jere. 9 (8). Liberavit nos de manu  inimici et insidiatoris in via, Esdre 8. Porca inpregnata si glan-  dulas multas comedit, abortum 3 facit. Experimö®&tor *.  Onöoetu-  lus ®, vnvogel, avis gulosa, rostrum ad modum gurgustii ® in aqua  Hec avis ad certam insulam  tenet et sic incautos pisces capit.  delata statim moritur, Aristoteles, Ysidorus.  18. Temptatur Christus secundo de vana gloria.  Stat sathan a dextris Jhu sacerdotis magni vel adversatur ei,  Zach. 3°  Ezechias rex ostendit ‘ omnes thesauros suos nuncclis  regis Ba.biloyis‚ 4. Re. 20. In deo salutare meum et gloria mea,  1) Vulg.: praeparare.  2) Vulg. Eccles. 27, 6: (probat) hom. iust. tentatio tribulationis.  3) Cod.: aborsum.  4) Soll gelesen werden: Experimentator.  So schreibe ich hinfort.  Siehe Carus, Gesch. d. Zool., S. 221.  Auch ist die Schreibung in  Stück 85 unzweideutig.  5) So ist hier wohl zu lesen (= onocratulus). Cod., wie es scheint:  Oovocculus.  Gemeint ist der bei Plinius h. n. X, 47 (66); Martial.  Epigr. XI, 21, 10 begegnende Vogel onocrotalus, Kropfgans, Wasser-  rabe. Isid. Etym. XII, 7, 32 bietet dieselbe Form. Bei Alb. Magn.  de animal. 23 (Opp. Tom. VI, 1651, p. 648) finde ich die entstellte  Form onogratulus.  Plinius 1. e.: olorum (Schwäne) similitudinem  onocrotali  habent ete.  Alb. M. 1. c.: Onogratulus avis est rapax,  longo rostro ... felliculos (Saugröhren?) magnos in gutture habet etc.  Konr. v. Mgdf. 209, 54: ankrätel.  6) Gurgustium, sonst Hütte, Kneipe, scheint hier ein Fischernetz  bedeuten zu sollen (s. Miscell. Casinese, ed. Amelli, Monastica, S. 20,  Anm. 1); eigtl. Behälter (für Fische), Job 40, 26 Vulg.  7) Der Cod. bietet rndit (= respondit!).fellieulos (Saugröhren?) MAagnNO0s In gutture habet, eifc.
Konr. V. M g df. 209, ankrätel.

6) Gurgustium, sonst Hütte, Kneipe, scheınt hıer ein Fischernetz
bedeuten sollen (8 Misecell. Casınese, ed Amelli, Monastica, 2U,
Anm 13 eigtl. Behälter (für Fische), Job 40, Vulg.

Der Cod. bietet rndit (= respondit!).
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Ps (8) Cueurrit A VOersus IM erecGit0 CO efi; pIng wı OOT-
1C08 2Armatus estT, Job 26) Audı, domıne, adversa-
r1orum MCOTUN, Jere. 18 19) Adrversus domınum SOM NDET CON-

tendistl, Deut® (7) Pavo, lıcet, 1n peNNIS gylorjıetur, tamen
vyıdens deformıtatem statım indıgnatur ei; caudam demittit, Liber

Uervus glorlatur In cornıbus, quibus amen SCDHO impe-
dıtur, ut facılıus capiatur, {A '

Temptatur COHTASENnNS 30 de avarıtıa.
Rex Sodomorum offert Abraham dıvıtlas, diecens: da miıh1 aN1-

Mas, cetera tolle t1D1, (+en Helyseus sprevıt divıtlas Naaman,
He Laban 1nrrıtat adversarıus tuum, Ps 13

monte alteratur um Jacob, (+en. Davıd Jacıens uUNO lapıde
(+011am stravıt, kRe Sıt ut 1mpPIus IN1ImMICcus MOUS, e1; ad-
versarıus IMEUSs quası IN1quUus, Job (7) Dathon e Abyron
volentes Incensum ONer® rebellando Moysı absorpti sunt terra,
Num Falena est anımal ereatum In ule1ıonem superborum,
üa OS naturahter 0od1%, Lıber VUornıx inproba TUr
hlıtate tam dıu aquılam ınfestat, quod 1psam decipjendo * inter-
icıt, Kxprımentator, Jacobus.

20 In nupt1ls esus qQu convertıt ın YıNnum.
D TIStUS voCcCa discıpulos de m arı.
2$ TD 0Ce HO solum 1481) 0OCCıdere, sed Ü

1T2861.

Chrıstus docet dılıgere NO solum am1ıc0S, sS8d
et1ı1am S  S  D  Nn1m1C0S,

udistis, qula diıetum est antıquis : 0d10 habebis inımıcum. Koo
autem d1eco vobls:! dılıgıte In1m16c0s vestiros, benefacıte h1Js, qul
oderunt VOS, Math Darvıd prescıdıt celamıdem Saulıs SU1 DeT-
secutoris DeC6 voluıt U Occldere In spelunca, COu posset, 1. Re 2
Davıd NOoN permisit Abysaı perfodere Saul dormıentem In LENTO1O,
sed tantum abstuht hastam SsSuam e1 cyphum Ayu6 , qQuU® a}

Vg
Hier nıcht. gleich balaena , griech. PAARLVE , Walfisch (sSO die

meisten Hdschr. Zl Ambros. hexaem. V 2, |nach T’hesaur. Ling.
Latin E 1700]). Alb Magn. Opp VI, 598) schreibt Zl Yalena :
anımal Libiae 1n desertis ‚ZEN; superbum humilıatis ho-
minibus parcıt. Konr. M g df. 138, Vom Walfsch;
ders 24.1, ete halızt 21n  D walvisch.

3) Cod. gargrulıtate. Vgl Virg. Georg. I! 388 pluviam vocat
improba O0Cce. Isıd Etym AUL, 4,

Cod. discecipiendo.
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Ccapu e1us, 1 Re Thoblas instruxit filıum sSuumhl de oper1busmiser1icordie, dieens: de vestimentis tu1ls tege nudos, Thobie 4to
81 reddidı retrıbuentibus mich] mala, Ps (5) Unıyrersa deliecta.
operit Carıtas, TOYV. Uarıtas fraternıtatis maneaft, In vobıs,
Heb 13 1NX est acutıssımı VISUS ; quidquıd tamen vıderit, statım,
C 0culos averterıt, oblıviscıter, Plınius ei 2C0ODus Falco
VIS pullos aquile de n1do proJectos celementia S18 pullıs —
e1at et nutrıt, Ambrosius.

TIStUSsS 0CC facere elemosinam.
T1STtUS docet discipulos.

Cum Oratıs, NDoOoN eritis sicut ypocrıte, qul aman In SyNagog1S
ei In angulıs platearum tantes 0 Math VI Ysaac oravıt
PTrO Rebecca Suz2 sterılı, et dediıt e1 dominus CONCceptum
duorum fliorum, Gen nna XOT attente 07at PTrO filio0 01
exaudiıtur, 1 Re Raphael dixıt Thobile: bona as8t, oratıo GCUu
1e10N10 e1, elemosıina , hob 12° Subditus esto deo e OIa O0um,
Ps Non ımpediaris semper! Lterum: ante oratıonem
PreDara anımam tnuam et nolı eES$Se quası homo, qul temptat deum,EBeel.! (22 sq.) Invocabıs et domınus exaudiet, clamabis et
dieet: CCCE , ASSUM , Yssa:® 58 (9) Orayıit Jonas (ad) domınum
deum SUuum de uütero pISCIS 81 dixıt CUu angustiaretur In
anıma M6e2, domiını recordatus Su ut venlaft, oratıo mea ® 30
templum sanctum tuum, Jone Bachora 6 anımal arınum
habet tam forte, quod etiam Japıdes durissimos OTe conteriıt e
confrıngit, Arıstoteles. Passer ut . terra sublevetur, prıus
pede terram percutfit el S1C aera volando petit, Experimentator.

GTı u docet ieiunäre.
27 Chrıstus docet deo ervıre e1 NO mone

Non potest1s deo servire et Mammoöone, ath Samue|l dixıt
populo preparate eOorda vestira domino et servıte 11ı sol1, Re
Sedechlas IexX dominum rehnquens Captus est at exoculatus A LOSc
Babilonis, Re Dominatıo iu2 In omn1ı generatione, Ps 144 5}
Brachium J1US domınabitur, Ys (10) Multa enım dominatio

Jacobus de Vitriaco ist. gemeint, gest.
2) Cod SICU.
3) Cod AÄAmiceiattöäte (

Vulg. ventre.
Viell. Anna Cu attentione.

5) Vulg venı]jat ad oratıo INe A,
Bei Alb Mgn 649 b barchora geschrieben. elches

‚, Wassertier “* ist gemeint 7 Sicherlich dıe Schildkröte, vgl Aristot. de
anım. VIIT, 3, Konr. M gdf. 283,
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elus, Dan. 4} (5) 0ONuUum est, obsequı SaNCLO deo, Kec. 46 12)
Monachus mMarınus, D femur ut monachus, infra ut pPISCIS, ho-
minıbus alludıt, donec caplat g{1 submergat, Lıber

28 TIStU docet miserıcordıam et pletatem.
9 T1StUS docet perseverancıam bonorum 2CcLuUuuUm

3 T1STUS docet attendere falsıs ropheitis
31 T1StUS descendens de monte Cura leprosum.,

TASBUS curait SO0OCTITUHl Petrı febrıcıtantem
S0oCcrus autem Petrı1 tenebatur Magn1s eDr1bDus Kit rogaverunt

Kt Sfans ıllam Imperavıt ebr1, uCcCeıllum PTO
Claudus etro et Johanne erigıtur a Spec10sam portam templı,
Act. Vıtam pec1]t te et tribuist. el, Ps. Ora domınum
et 1pse eurabıt te | M n  en medullarum CerYvV1 febres
sedat, olınus Le0 SemMPDOoT patıfur ebres, qu® 1PSum humilıant,
Jacobus, olınus

T1STUS suscıtat filıum vidue 1n porta
Chr. ın navıcula dormıens suscıtatur e1 fit ftran-

quıllıtas.
33 Chr. curat demonıacum 6ÖU Legıone
36 Poreı C6Uu demonıbus precıpltantur 1n M aTre.

C:h?T cecurat paralıtıcum submıssum per tegulas
38 Christus petit m Samarıtana 0quens S0 -

CUuU ad puteum.
HKrat 24 LemM ıbı fons Jacob; esus eTrZO fatıgyatus itinere

sedebat S1C fontem, Joh Klıezer Damascus SeN10T7 SOTVUS

Abrahe pec1jt potum KRebecca, Gen Jacob ad puteum 10-
quıtur C6uUuHh Rachel, (}+en saacC fodıt puteum e1 inveniıt
A0 ua V1vam, (+2n Super IO refectionıs educarvıt Me,
Ps Sum quldem e1 070 mortalis homo SImM1118 omnıbus,
Sap® (1) Kg0 au tem dix plane hec infirmıtas mea est et
ortabo illam, Jere (3) Siclent] ferte aqUß°aM, Ys 21 14)
Aqua irıgıda anıme S1c1eNTL, TOV. 2 20 Cervus canıbus mul-
tum agıtatus SNn ımpetu petit q  9 olınus 0OnNs est ın
minor1 Brıtannila, CULUS AQ U coNntiguum lapıdem fusı (!) M0X

tempestatem eXcCltant, IN

Von einem antıgöttlichen Weltherrscher gesagt
Luk 4E (im Grebet).

3) Vgl Konr. Mgdf. A, 484, 34 . ff.
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39 T1StUum 0FEl regulus DLIO f1:1530
rat quldam egulus, CU1US 1US inürmabatur Capharnaum,

‚Joh Davıd orat DIO parvulo sıbı nato, 2  z Orante
Abraham Sanatur 16X Abımelech, (+en eroboam [OX Israel
misıt XOreinl Suam a.( Acha1ıam prophetam PTrO infirmıtate U11],

He Sanatur Kzechlas medieamıne Ysalae, 4 Re KRespexıt
In oratıonem humiılıuım et DON sprevıt Precem 9 Ps 101
Qu1 sperat iın dom1ıno, sanabıtur, TOV. Sana Me, domine, et.
salvabor; salyım me fac e1 Salvus OTrV, Jer ÄAranea, PISCIS

28Marınus, stimulo armatus a(p)proximantes ferıt, Ysıdorus.
nıcula ulıum, Uuem plus diligıt, Pr1IMO ad locum SUuUumM OT@ defert,
Lıber

Chrıstus manducat DA peccatorıbus ın domo eYvY1
LISUEUS argult Judeos de recıd1ıvo

dıcens 3 e Cum immundus spirıtus exleriıt a,h homine, ambulat
per loca 1Nnaquosa, U UETENS requıem, a NOn inven1ens dieit —
vertar in domum Mcanl, ucCa XOr Lioth contra preceptum
respiclens retro est 1n tatuam salıs; UuU® S1 stabiliıs 11al-

sısset, HON ioret mutata, Gen. Jo4s IX uda ene YiXıt. tem-
or1ıbus 02 sacerdotis, sed eXpOSTt derelinquens domınum est
ProprC11s ServIs iınterfectus, Re Non COnNvertar, (9311:76 de-
Nciant, Ps (38) Non defic1as, Ccum 3,h arguerI1s, TOT.
1tem S1 desperaverI1s 1apsus In die angustie, fortıtudo tua 10-
minuetur, TOYV. 10) Donec superes alıtus ın ef Sp1-
rıtus de1 ın narıbus mels, NOn loquentur 1abıa mMea iniquitatem,
Job D (3) Bonum fac]entes NOn deficl1amus, (Aalath. (9) HKıst,
quoddam M11Vvorum, quod prımo vVes capıt, post a.N1-
malıa nt U  9 fercı10 ‚NO V1IX SGCas el vVeErm®es, 4to ‚.NNDO fame
mor1ıtur, Experimentator. (Ciconıe tempore autumpnalı
ın Asıa sımul 1n quodam CamPDu CONZTEYAaNLUF e1 Qqu] (!) fuerit
nOovıssıma ner! D 1pS1S Jaceratur, Plınıus
»  As Quedam mulıer de AT prorumpendo 1n vOCCH,

ommendando matrem Christı a1% Beatus
venter C:

Lies Achlam.
2) So deute 1C. das geschriebene Waort. der ist; medıante

Y salja lesen ?
3) Eın roftes
4.) 1es

Vg lem. Jassus ; Vg Sixt, Japsus.
6) halıtus.

Im Cod. versehentlich wiederholt.
8) lin. 10, 31 63)

Zeitschr. K.- 3/ 2‘
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43 CNr suscıtat f1lıam aa (!) archısynagı (!)

N0r271 Jesus 1n hospıtıiıum Marthe.
45 Johannes iın yınculıs m ıttıt a d T1I1StUum dıse  } -

pulos SUuU0OS,

Chr S32Nal homınem abentem HMan um arıdam
TIStTUS dıcıt parabolam de semıne a1 terra bona.

Exit Qquı emmat semıinare 9 Luce Seyvit autem
YXYsaac ın terra 1la et invenıt 1DS0 NO centuplum, (x+en Se-
minanti iustitiam erces delis, Prov. Seminasti multum ei,
intulisti 7 Darum , Aggal (6) Seminabo 02a  S mıhı In terram
S80 25) Terra dabıt ermen SUuUuMm , Zach (12) Nısı
perıtus ortulanus excolat malogranata, alıter foris apparebuntpulchra, sed intus VaCcu2 remanebunt, tus Ambh rOS1US. (0-
um Ma;  I>}  Q  N tumulo rıtlei SCHIDOT ran collıgit melı0ra, Ja
C0ODuUS, eda ete

TISTtTUS dıeit INnım1ıcus superseminavit zZyzanıa,
Cum anutem dormirent homines, venıt INn1imicus 1USs et er-semıinaviıt 71Zanıla ın med1i0 ÜGIG1, Math Cumque SEev1ISSEeT.

Judie
Israel , ascendebant Madıan e AÄAmalech eft, CuNCTiA vastaverunt,Sompson OCUum vulpıbus combussıt segetes Phl-
listinorum, Judie eus dixıt Ade ef, Kve Crescite ei mul-

Inımieltiplicamini ! sed secuntur concılıum serpentiıs, (+2N
nostrı subsannaverunt nOS, Ps nNımıei hominis domestici e1us,Michee Agrum NOoN SUuum demetunt e vineam e1us, Quem V1
oppresserunt, vindemiant, Joh D (6) Seminarverunt tritiecum et.
Spinas messuerunt, Jer. Leontofana bestia est, CU10S,l comburıtur , CiINeTES Ssparsı emi1tas leonum, necantur
Jeones, 81 tetıgerint , Solinus, Jacobus. EKlebarus O>  6 COTUrTNI-
ceıbus est eibus SUaVIS, ceterıs eTO arıbus e1 anımalibus est F
talis, Ambrosius, olınus
49 A ST M volunt Nazarenı precıpıtare de

Duxerunt 1l1um Sa ad supercılıum montıs, D C1-
vıtas erat edificata, uce Manasses rexX Juda UNGU=--

Cod arıdum.
23 Vg seminastis, intulistis.

Vg terra.
Basilius ıst,; gemeint, Hexaem. V, (Migne 29; col. 109 C)Für ist. eın durchstrichenes lesen.

5 Cod leocofana. Die richtige YForm ist leontophonos, Löwen-
töter, vgl lın VIIT, (57) Solin 2U, 21 (D Konr.

148,
(+emeint 1st; elleborus, Nieswurz.
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1um SUuum vel SeCcuNdum al108 maternum AaVUum, Ysalam, qu1l doeunıt
BuU)  = legem, 1ussıt lignea * ertia DEr medium dıvi1dı, Hystor.
SC 0°* e assentire yvidetur 4 Re 21 et Paralıpp. Jere-
mlas Al  p populo SuO Judeorum, Cul salutarıa moniıta predicavıt, est
apud Taphnas ın Eeypto innocenter lapıdatus, t1ı
aStorıa e CONSONare yvıdetur Re CIrca üinem et. Y aralıpp
efiam In üine Pyrolus arvum anımal lev1ı lıgn0 q
tranans caudam velılcat e mutando regıonem muta etjam GCO=-
lorem, L1D Megarus PISCIS marTıs duarum palmarum
vılıs,, ubı cCapıtur, qed salsıs ad remota ductus üit prec1o0sus,
Lıber TeOr etc.

Chrıstus sacıarvıt quınque milıa homınum de Qquln-
qu ® panıbus.

Cum sublevasset Jesus oculos eft vidisset, Qqu1a multiıtudo maxıma
venıt, Joh Jubente Helızeo JOoram, filius Achab, rexX israhel,
(apponit) Syris eibum e m e0S relic1endo, Keg avı e
puer1 Sl {ugj]entes Saulem trıdua mundı vVesSsCUuUNTuUr panıbus sanct1s,
qUOÖS Q1Ss dediıt Abimelech Sacerdos, 1. Keg. 21 Helyas pascıtur

y]ıdua Sareptina, ubı farınulla in ydrıa NON defeeit; DE oleum
in echıto 3 Keg (14 15) Daryvıd G1 ueTrum EKgyptium
et. confortatur, Keg 11) De fiructu 0Derum tuorum SaCcCla-
bıtur erTa, Ps 103 Nec deficiet panıs e1us, Ysale 51 14) Non
deficiet Tuctus e1US ; eft, iterum : Kit erıt ructus eG1us ın cıbum,
KEzechielis 12) Omnem anımam esur]ıentem SaturaVvı, Jer 31 25)
Cervus CSCT, Q1 ramusculo olee pascıtur statım convalescıt,
Platearıus 1 Cigno 1 panıs ın Ay U aM proicıtur , NO  > co[m ]-
medit, sed pIscIbus se sequentibus dıstrıbult, quı C1bus 1USs sunt,
er

51 Chrıistius mbulat up m arıs.
Circa quartam vigıliam noet1ıs veniıt d e0S ambulans Su DEr

mMare 1 Helyas e elyseus Der Jordanmem S1CCcum gradıuntur,
Cod lıgna.

2) Petrı Comestoris Hıstoria Scholastica, lıb. Reg.,
(Migne lat. 198, Isaiam vum maternum, secundum

Hebraeos, vel aftınem SUunh lıgnea peTr medium secarı fecit,
3) 1bid Lib Tobıiae Gi ( insurrexit populus adversus

Jeremiam et lapıdaverunt KEU Japıdibus etec.
gebraucht als Segel

D) Siehe Alb. 657 Konr. %. 255
Lies farınula. Lies lecytho.

8) Cod ramusculus. 9) Cod. pastus.
10) ben 324, Anm.
11) Hier fehlt „Joh 6“

0®
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Keg H'ilı srahel ambulant DEeT Jordanem, Josue TC

N 06 q Jevata, CONSEeTVAT in Se contenta, (+en In
marı Vv1@e tue 01 semı1te tue ın aQqu1s multıs, Ps 16 20) Ponam
Aumına In insulas et stagna arefaclam, Ysale (15) In fluc-
tıbus marıs ambulavı, Kecles. (8) Semita iın pedıbus e1us
NON apparebıt, Ysale (3) In aquls torrentibus semıiıte iıllıus
Ysale (1 Ceryvı congregatım INAaTre transeunt e1 pPrImMO OTCIOTr
eXpost quılıbet rOostrum Suum elunıbus praecedentis superponıt,
Aristoteles, Plinıus. Liudolatra anımal arınum Qquattuor
habet alas, duas In facıe e1 duas ın dorso, quıbus velocıssıme
MmMare transıt, Arıstoteles.
52 Chr dıiıcıt Ho 0 SsSu panıs YIVUS, q ul de celo 656

GAhr CUM dıceret: Üar MEa VOTIEe 081 cıbus, multı
audıentes abıerunt retro.

54 Pharısel arguunt Chrıstum de HNO lotıs manıbus.
Chr 3aa fil1iam Chananee vel Tephonisse ®

56 AT 32a79 surdum ei mutum iınter medios fines
Decapoleos.

57 Chr curat paralıtıcum ad pıscınam.
58 Ohr‚ predıcıt Judeıs uturam sSse resurrectionem

mMmMOrtuorum
Chr Sacıavıt 40]' mılıa homınum de septem panıbus.

60 Transfigurac1io domını 1n mM0nNte@e Thabor
Assumpsıt Jesus Petrum, Jacobum ei Johannem Tatrem Glus

e1 duxıt illos In montem excelsum, Math KFılıl Israel NOn
potuerunt sustinere clarıtatem vultus Moysı, Xo Ysaalas
Vv1dıt domınum sedentem sol1um excelsum o1; elevatıım e1
plena erat domus maljestate e1us, 831 SPEecIes celı ın V1-
plone gylorie, Keec! 4.3 (1) Dedit 11ı elarıtatem egternam , Sa-
s1enc1e 10 14) Ipse mutat tempora et etates, Daniel 21)
Leo, quantiumcunque seviat, SuaLh Ostendens fortitudinem , DrO-

Vg vıa  4 tua,
2) Kichtig: semiıitam (scıl. : dedit).
3) Hinterbacken, Steiß
4) Cod Ludolaera. Die hıer gebotene Beschreibung ähnlich bei

Alb Magn. 656 Konr Mgdf., hsg Pfeiffer 233,
Fundstelle : Gregor. Mor Job DU, Dann Isıd Etym ALL, L,

9) 168 : Syrophoenisse. Dahinter 1m Cod dominica Da ( =
Sonntag ın der Fasten).

6) Joh
Cod (+anz freie Anführung. Vgl 2 Kor. D, 1:

8) Cod.
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stratıs tamen parcıt SCOIMDET, S 5 Clıtorius lacus est
Ytalıe, qul Ö bıberıt, tedium habet vınl, Plınius
61 OChr Sana lunaticum e1c1endo demonıum.

YFılıus prodıgus benigne recıpıltur A  w patre
63 Chr docet Petrum epiuagl]ıes septıes peccata

dimıttere.
Accedens Petrus ad e dixit Domine, QUOC1eNS peccabit In
frater INeEus e1 dimıttam e1? Math Helizeus implevit

asa oleo muljer1, Que clamaverat DOosSt CUNl, He Sqy
Davıd sustinunt pacıenter Seme1l <s1bı CONYVICIANdO exprobantem,

Re Dımitte C0S , qu1ı confracti S ıberos, Ys 58 (6)
Dımitte e1s noxlam hanc aut dele de 1ıbro LUO, YUuem SCT1D-
sıstı Kxodi 392 Per 1ram homi1cıdiı fraternıtas depernt, S2-
plen. (1) In trıbus placıtum est. spırıtul N160, UUuUeE sunt
probata deo el hommimıbus:! CONCcOrd]aAa ratrum et AIMMOT Prox1-

Pa-et VITr et mulıer s1hı consentjentes, Eeec! 25 G 2
cjenter sustinete 1ram , Baruceh (25) Carıtatem fraternıtatis 1N-
Vv1cem dılıgentes, honore INnvicem prevenientes, Ro (9 107
aprıola gyenerı SuoO erudelis est, a 111S tamen best1iıs omnıbus mM 1-
tıssıma, 1N1ıU Alauda ;“1mens accıpıtrem a SInum hominis
fugıt SDETAaNS sıbı POCIUS hominem quam accipıtrem m1serer], AT
stoteles %.

Kexponens ratıonem IMSır procıdentı et
rogantı 0OmMNnNe debıtum.

65 Chr. amplexans parvulos enedıixzıt e18.
Cht SanNa mulıerem üurv2 dıcendo sımılıtu-

dinem de ficu (1n) vınea (Zuc 13)
67 Chr dıcıt dıscipulis et ratrıbus SU1S:! NO potest

VOoS odısse mundus, autem 0diıt (Joh
(T O1r turbıs: nolıte iludicare ecundum FA

cC1eM, SO iustum 1udiıcıum iudiıcate (Joh 8&
In nO0Y1sSssımo dıe festıyıtatıs ecelamabat

OSsSus S 1 QuU1s SALEt Joh f
Dissens10 facta 81 ın turba propter

Jesnu (Joh Y
( } SE dıxıft turbıs: Kg 0 S u In 1Ux mundı (Joh. 8)

Cod Kxor.
2) Vgl Plin 1a XXXAI, (13) Die @)uelle befand sich ach

Pn vgl vid met. X 309 In In Arkadıen uch bei Isıd Ktym.
AILL, 13, ın talien.

3) Wo? 4) Wo?
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Chr predıixıt Judeıs SU am passıonem, qed 1PS1

nıchıl intellexerunt (Joh 8)
Chr dıxıt turbis:® Quis vobıs arguet 1008 de

peccato
Chr aperulıt oculos CECI n atı.

15 CTdiXıeg K& 0 sum hostium *; DerTr mMe S 1 qU1S 1n -
trolerıt, salvabıtur.

Ohr dıceit K& 0 SsSu pastor bonus.
rar ChrU1 Xi% de dıvıte epulone e Lazaro mend1co.
{S Chr docet facere 2M1COS d e MamMmm on 1ınıquıtatis.
79 Paterfiamı11as voOcat 0OPeTarlı0os ın vyineam.

ChHrT. sanali ydropıcum 1n sa4bbato 1 (Luc. 14)
81 In festo eNCeEN10rum ambulat Jesus ı1n orticu

Salomonis etC.
892 Chr lacrımando suscıtat Lazarum etCc
83 Judeı CoNsplraverunt 1n mortem Chriısti (Joh. 11)

Chrısto accesserunt decem lepros1, Q U0OS m 1ıttıt-
4, d Sace‚:‘dotes.

Ite ostendiıte V OS sacerdotıbus, e% factum eST, dum iırent, INUuN-
datı Sunt uCce Leprosı nuncelaverunt alutem Damarıe,

KRe Leprosus adducetur ad sacerdotem, quı -
strıs, OCU. invenerit; lepram eGsSse mundatam, precıplat el, qui
purificatur, ut offerat PTrO S56 duos ViIVOS, U UOS VesSCI
1cıtum est, Lievit 2—4) Pear sapıenclam sanatı SUnNT, qul-
CunNque tıbı placuerunt aD 1N1C10 Saplencıe 19) Ipse vul-
nerat e1 medetur, percutit ei e1us sanabunt, Job 18)
Kg oeccıdam et eZO vıvere 1aCclam, percuclam et ego sanabo,
Deuter. 32 39) Larus infirmus alıq uam AMaram herbam COMmMe-
dıt, ei S16 VOMeEeNS sanıtatı semet reddit, AÄArıstot Passer propter
OXCcOSSuU calorıs In gstate Jepra inKicitur,
S Mater f1ıl1ıorum Zebedel orat DrO fılılıs et6

Zacheus äAscendıt arborem, . videat Christum.
87 Christus sanat CEeCU appropınquans erıcho

(Zuc 18)
Marıa procıdıt a d pedes Jesu ®

1) So Cod für ostium. 2) Vg quilbus.
3) Cod. vest]. Vg princıp10.
0) Joh Die Salbung.



MITTELALTERLICHE 'T'YPOLOGIE 3371

18sc1ıpulı adducunt Jesu aSsS10 am e pullum
Lte castellum quod ecOonNtra V est, et statım invenıetis

Aı allıgzatam e pullum CUu Solrıte at. adducıte, Mt
Negoc1iatores sIingulis adduxerunt q de Koypto ro$s1l Sa-
10mon1, 2 Paralıpp Arabes adducebant resl osapha ©COra,
arlıetum septem mılıa septingenta et hyrcos totidem, e1 CTEeYVITt et
magnılcatus gst IC2A, Paralıpp Herodius domesticatus
INanu domiını lıber dim1ıssus predam, U uam cCePITt, d cCoNnsweiam
Manı domını eporta Ja a ÜUu  N et O0X-

DeT1eEN612 Murena 1SCIS pıscatoribus lervı s1ıbilo a,9 u OVO-
aur ei S11 1NCcauta cCapıtur, Ysıdorus

Jesus vıdens cırıtatem Jerusalem flevit
Qula S11 COYNO VISSES et U, et quıdem hac dıe tua, qQu®e 3A

t1bı! Luc Helızeus v1dens, q u12 Azahel eSse uturus
LOX SIrıe, Hervit CUuUm, quod mala facturus erat populo 1srael
4 Re Darvıd planxıt Saul et Jonatham planctu e{i, dolore,
” He Per U1 u1t Hens ascendet Y sale 15 (5)
Plorans ascende Hetu Jer 4.8 (5) Klebam quondam
P  31110 Q ul afilıctus erat, gt, compaclebatur N6a Pauper],
Job (25) Ke'0 SsSum DauDer ef, dolens , Ps 68 30) Cum
uUDNUuSs camelus infirmatur, ceterı e1dem compacıendo C1bıs abstl-
nent Lıber TU yomedia AVIS dolorosıs vocıbus loeı
mutacıonem vel STOS1S interıtum prenuncc1at Solinus

U1 esus venN1e615 2SINO Susc1ıp1ı1tur CUuU laude
9° OSUSs 1N9rF09SSUS emplum e1C1%t ementies e vendentes.
93 ChT d0o0cens actantıam fugıendam et humılıtatem

sectandam
Nycodemus venı a d esum nNnOCLe@
OATr d1ıxıt d1isc1pulis: Lux venı mundum (JORh

96 Chr mulıerem adulteram sıbı blatam absolvendo
ıberat

OChr dıxıt Venit hora ut clarıfıcetur fılıus ho-
M1ı DN 18

Konr Mgbg 185 Grifaleus halzt greif-
falk und haizt, uch herodius

Isıd Ktym XIL®L, 6‘
Ve.

4) So Cod. ; Isıd Ktym. ALL, 6 e  .
Dieser Zug nicht bei Solin Colleet. 4E 45 ff (auch nıcht bei

lin 61), dagegen bei Isıd
Parabel vVo  > Pharısäer und Zöllner, Luk
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98 Chr dıxıt arabolam de vınea, ubı heres occıditur.
99 Chr. dıxıt parabolam de invitatıs a,.d nupt1as

eXcusantıbus (Zuc 14)
100 Chr dıxıt parabolam de homiıne NO abente

vestem nuptıalem.
101 OChr tempftatur Pharaseıs de Cesarıs,

lıceat darıl.
102 OT dıxıt apostolıs: Beatı 0culı, quı vident

Qu 6 YVO  Nn vıidetis (Luc 10)
103 Chr emptatur de mandato Leg1s.
104 Chr 0C@ facıte ecundum doctrınam SCT1—

barum e1 Pharıseorum r NO ecundum
(Mt 293)

105 CHhT eXprobrando scerıbıs 01 Pharıiıseis plurıbus
Y1ıc1ıbus replıcat: Ve, V vobis Serıbıs etCc.

106 Chr dıxıt Non ven1, u% iludiecem mundum, sed
u%t salvıfıcem mundum

107 Chr predıcıt multa s1gna errıbılıa adventus
S11 a d 1udiıcıum.

108 Chr docet disc1ıpulos yıgılare adducendo Yarı4s
sıimılıtudines.

109 Chr d1XIE, quo d ın eXtiremo 1u0d1610 stiatuentur
IN dextrıs et iniıust] 1N1ı8$7518.

1C6 [6X h1JS, qul dextris e1uSs erunt: venI1te, benedieti patrıs
me], possidete paratum vobıs reSNuUM, Math al0omon 1ludicat
inter duas mulıeres, QUarum un füuıt VeIAX, altera mendax, Ke
Joseph discutit SompnNı1a duorum In Carcere, UOTUmM NUSs salva-
tur, er suspendiıtur, Gen Justum e impıum iudicabıit DO=
M1INus, cel 17) Judiecabit gyentes e1 arguet populos multos,
Ysaije CCEe CS O 1Ud160 inter u et D arıetum et Ya

Iudieium domıno CUu  S habıtatoribusC'  mM, KHzechiel 17)
LerTe, Ozee (1) S1 h0mo0 1n INaTre Proiectus umyuahm de del.
phine comederit, hie elphin odorem statım SANCIENS 1psum de-
vora
tator

S1 Ver0O NON, 1psum ıllesum ad hıttus uc1%, Kxperim
G(Üalı anımal, qu1ı liıbenter omedıt U,  9 1DSOS eclam

serpentes, quı occld(er)unt, devorat propter u  9 Arı
stoteles

Joh 12,
denken.

Vahın Der erft. scheıint Arist. de ı1m. hıst. 1 7,

GCod devorant.
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110 Chr vendıtur Judeıs DPDErT Judam
111 OChr cenat CU discıpulıs SU1S.
112 Chrıstiı GCOTrDUS ı1gne sumptum prestat vyıtam

ternam (Joh O, 56)
113 Chrıst1 COrPUuS indıgne SuUumM NS iındıcıum sıbıiı

manducat 0tC.
Quicunque manducaverıt vel ıberıt ealıcem dominı

indigne, TeEUS T1It COrDOrI1S et Sanguln1s dom1n1, UorT. Abıme-
lech SaCerdos dedıt Darvıd fugıent] Saul gyladıum (+ol1ae
inyolutum pallıs, He Osa temere tangens archam dominı
DETITCUSSUS esSt domıno e% statım mOrtuus, Re 1at

COTaMmM 1PSIS 1n laqueum, Ps 68 Kcce 0SO do vobıs
1am vıte e1 14mM mort1s, Jer Moyses de AYNO paschalı
mandarvıt 1178 Israel dıeens: alıenıgena 4003441 comedet © Kxod1i

SUuCcusPanıs e11s utero ıllıns vertetur in fel, Job 20 14)
rüse, qul In apıbus vertitur In mel, ın ATAaDe) mutatur ın veNONUM,
er TeruNnlnl). apra, l mel comederıt, moOor1ıtur, Ar 50 tel © S,

voesPanis DAassSCcr er nutrıt, sed ardeam interLicıt,
comedentes erudas Nes vel FAar0 ıbunt, Plınıus
Vermis de terra SIne ulla SemM1NI1Ss commiıxtione generatur;
qQUO hamus INneSCAaLUr,
114 COA ava pedes d1ıscıpulorum.

(Cum accepısset lintheum, precinxit Deinde miıttıt q
1n pelvım et cep1t Javare pedes diseinulorum ei extergere lıntheo,
Joh LothAbraham lavıt pedes trıbus angelıs, Gen 15
lavıt pedes duorum angelorum, (+2n 19 an prebet u et
lavantur pedes camelorum, (zen 3 Procurator Joseph lavıt pedes
Tatrum SUOTUMm, (Aen Lavabıs et D nıyrem dealbabor,
Ps (9) Lavabıt © Uue SUunNt, SECUNdO, et munda erunt,
Lervıt (13, 58) Generac10, Qu® s1ıbı munda yvıdetur et tamen
NOn est lota sordıbus u1s (Prov 30, 1 cod. 1rrg bloß: Ysa®).
ayı (cod ava te gft, emundarvı sanguinem Luum, Kzech
(16, 9) In equI1s S melı0r, qul profundius aQqUIS immer-
91%, S 1dEe Altex* ÜDuo SUN% fontes In Sicilla , qUOTUmM
haustus ster1les fecundat, al1ns cod al108) ver©o° fecundos sterilı-
ZA%, laärber

Vg
Der ert. WIT| dıe alte Erklärung VON Psalm (21);

(vermis et, 1ON homo) denken (Orig. hom. 1n Luec. 19; August.
St (enarr. In Ps E . € I1, und Kpıast. 140, (21) Die A b-

kürzung hinter Augustinus : ”S  C  ‚v 66 verstehe 1C. nıcht. Zur Sache vgl
auch Konr V, Mgbg 310,
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115 Ma gsft COonNtfenc1ıo0 inter discıpulos, QuU1Ss

vıderetur sSse m a10T.
116 Chr consolatur discıpulos.dicens: Non tuüurbe-

LUr C0 vesirum etE. Sequıtur Hgo SUÜU

vua, verılas eit ıta et  C (Joh. 14, 6)
Kır Chr dicıt discıpulis: NS ] dilıgıtıs mM mandata

mM e ervate.
118 Cihr docet d1sc1pulos de sancta rinıtate dıiıecens:

Paraclitus autem g  € voOtes OomMNLA
(Joh. 14, 26)

119 Chr dıce1it dıscıpulıs: Hec mando vobıis, ut dılı-
yatls 1InV1ıcem.

120 Chr promıttiıt discıpuliıs spırıtum anctium.
121 Chr. dYzi% d1iscıpulis de spırıtu Sancto, QuU 0 -

m odo argueit mundum etC
1292 Chr. consolando dıscipulos dıcıt Trıstıtila vestira

vertetur ın gaudıum.
123 Chr. consolatur discıpulos dıcens: S ] quıd DO-

eleritıs patrem 1n nomine mM60, dabıt vobıs.
124 Chr. orando DzO 1SC1pulıs dieıt a ( patrem

ater, U DUS CONSUMMAVI, quod dedıstiı mıhi
u% facıam.

125 Chr. GXlens 1n montiem olıyarum orat a d patrem.
126 Chr rediens a D oratıone a disc1ıpulos argult

80  N de dorm1c1ıone.
107 Chr. dırxyıt Judeıs ı1psum capere querentibus: Kg O

Sum, at statım refirorsum abıerunt 8i CGO-
eceıiıderunt ın terram. un dıcıt e1s OQuem
quer1ıitis? CT

128 (T 0OSCulo tradıtur Juda prodıtore.
Dederat autem e1s TAadı1L0r e1Ius sıgnum e1s ® ei 911

Ra  15 e1, osculatus e8t. Cum, Mare (44 45) Joab tenens
mentum Amase un diıecens: Dalve, M1 rater, altera. IMNManlu

transfigıt um gy1adlo0, Re 2 Irıphon loquıtur verba pacıfica
dolose GCu Jonatha eft, S1C 1psum dol0o captum 1n Ptolomaıida 1N-
terımit, Machab 48) Klephas INNIXUS arhorı elam SUCCISE
cadıt, ın anus venatorum, Lıber $ Kxperimentator.
Qui1 edebat IHN0OS N  9 magnificavit me supplantacıonem,
Ps 10) Kt ıterum  °  - Os peccatorıs ei (08) dolosi
apertum est, Ps 108 (2) Anımadverte et vide, quon1am 1O0DN
est 1n anu ea malum NeY UE In1quitas peccavl ın bO;;

Cod abit Cod. iniquitatil.
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tn 411LeM insıdiarıs anıme mMee, ut auferas Call, kKe 4:2)
In OTE SUuOÖ PDacem um 2M1C0 SUO loquıtur , e occulte pOonNIt e1
ins1dıas, Jer. (8) Quem maxıme dılızebam, a4versatus est m6,
J0D 19) Qu1 comebant ecum, ponent 1nsidıas subter LE,
Ahbdıias (7) Draconpedes vultum * virgıneum,
sed ıIn draconıs GOTDUS desıinıt. De hoc SCcHOre f1% SOr penNs, qul
Kıyam dulecibus verbis decepit, {(*  e A y .

129 Chr. Judeıs comprehendiıtur et enetnr
130 Petirus zel10 domını amputavıt

Sum mı Ssacerdotiıs aurıculam.
131 Discıpulı relı:cto Jesu fugerunt.
132 Chr. lıgatur SU1Ss comprehensorıbus. Petrus

d ost]ıarıe ei nstancı mınıstro-
E negat Chrıstum ter.

135 Chr Anna pontıfıce se a2CCUuSatur, CON-

spultur e% alapatur.
134 Chr. a b nna mıttıtur Jıgatus a d Caypham.

OhOrs OrSo aT trıbunus a1 mıinıstrı Judeorum apprehenderunt
(Ve comprehenderunt) esum ei lıgaverunt Oum, Joh. 18 Abra-
ham volens ymmolare Ysaac filıum lıgat eum, (+eN. Da-
ıda ( lıgat Sompsonem 1n 2T7TeMI10 , ut tradat gu Phiıleisteys
occ]ıdendum (cod. : occ1dendi1s), Judie Funes peccatorum CIr-
cumplexı unt mM Ps 118 61) ata (sunt) D te vincula,
(Kzech Ö 25) AgNUus Captus, lıgyatus vel OCCEISUS SCHM DE Manl-

SUETUS est e A2CeT, La1ıb Draco SCHLDET insıdiatur ele-
phantı et, OUuUuH 1 alıter O0OCere NOn possıt, erurıbus 1PS1US SC 1N-
nectit, tam valıde OCTUTa contrahens e lıgans, quod deicıt 1psum
elephantem d terram , qed elephantıs Lit d_mconi CAausa

mortis, Jacobus, Augustinus.
135 (T tradıtur Poncıo Pılato pres1dı.
136 as tradıtor laqueo suspendiıt.

Vıdens Judas, qul u tradıdıt, quod dampnatus esset, pen1-
tencıa ductus retulıt trigınta argenteos. HIr prolectis 1n templo
arventels recessit aD 18 et abılens 1aqueo suspendi1t, Mt. vAr
Achitofel v1dens, quod NON esset factum SuuHl consilium, dısposıta
domo SUug, suspendi0 inter1]t, » Re Absolon SUSDENSUS CC1-
nıbus pendet In QU6TGU 1 Joab LTes lanceas, Q UAsS tulıt 1n IHNAalNu

Sua, infixıit in ecorde e1us, Re Venliat ıllı aqueus, quem
lgnorat, efi Cape10, abscondit, apprehendat QUum, ei In laqueum
cadat ın 1DSO Ps 34 (8) Iterum : ei Nat
1pS1IS 1n laqueum, Ps. 68. Iterum (Cum ludicatur, exXxe2 CON-

1) Cod multum. 2) Cod r 3) Vg. 1ın 1psum (al In idipsum).
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dempnatus, Ps 108 (7) Peccantem YITumM In1quum involvet 1a-
YU6OUS, TOY. Quiı vescebantur voluptuose, interierunt In V1]S,TEeN. (5) Belıal un]lversus inter1jt, Naum 15) Graculus ?
AVIS Insanlens DTO {urore n1ımi10 In arborem inter furratos
Sse suspendit, VE S, Arpla VIS faciıem homin1s; hec
C homınem interKcıt venı1ensque q contemplandointelligıt quası SUam specıem interfecisse et S1IC DTr6 Nnım10 do-
lore morıitur, elın
137 Chrıstus mıttitur Aı Pılato a d Herodem, Qu ©0

HITEn u% DUlEns
Ut COZNOYIL, quod de Herodıs potestate esSSseET, remisıt eUmM ad

Herodem. Conspreviıt autem ıllum Herodes CUu  S exercıtu SuoO et
ıllusit indutum veste alba, Luce Davıd fatuum sıimulans
labıtur In porta Achis regxe Geth, Re Puerı1 Ilu-
dunt Helizeo ascendent] 1n Betel; diecentes: Ascende, calve; ascende,calve! Re Davıd sustinult pacıenter CONVICIA Seme1l DIO=-brantis, ” Re Omnes videntes deriserunt M' Ps 2  9 e1
factus Sum In derisum LOTA dle ; subsannant mM Jer
TIS in derisum et in subsannacionem, Ezechiel Omnes 1rı
federıs tu1l ılluserunt. HD1, Abdie Hyena Cirecult domos SIMU-
lnta OC6 homiınıs, Yuam (!) aswefacta esSt, ef, statım a h hyenadevoratur, Arıstoteles, Jacobus Cerastes DS totum
CGOTrDUS Suum in pulvere abscondit, solıs ecornıbus foris relıctis,quıbus PAasseTeS vel a l12as avıculas inc1dentes NTaCcIa quiescenti 1N-
autas Capıt ei interimit, olınus
138 Christus iubente Pılato flagellatur a statuam.

AÄAus dem dazu gyehörıgen ext teılen WIT folgende „Higura“mıt Aper domesticus , antequam mMactatur , circeumdatus fortiter
verberatur et S1C Carnes e1us d esSsum hominı dulcorantur ei abılı-
antur, Kxperimentator. S51 impetuose aD arbore OXCU-
tuntur, eadem arbor 500008 sequentı Tuctum uüberiorem dieitur
ProOCreare, Lıb
13  O T]185U8 a Pılato mortı adıudicandus*facie

Jatür, derıdetur, COroNatur, Conspultur,
percutıtur, cCapıte e% alapatur.

140 Jesus exıt de pretor10 0rtans spineam COTO-=-
D @a ei UTrDUuren vestımentum.

1) Die Dohle Cod. garvulus.
2) Nach Carus, Gesch der Zoologie, 220, Aldhelmus,Abt ldhelm Malmesbury, gest. (  09, (Aesch. der Phy-s101 182  9

2U, (p 9 vgl in VIIL, 85)Cod adıucandum. Vielleicht adıudiecatus lesen.



343MILTTELALTERLICHE IYPOLOGIE

141 Pylatus sedens PrOo trıbunalı 1avaft
149 Jesus balolans sıbı &rUCOM OXIJII% ın locum Oal

yvarle.
143 Mulieres secuntur Chrıstum lamentantes et

Jentes
144 TISEUS udatur vestıbus SU1S ante CGErUGEeN.

145 TISSUS Ccrucıfıgıtur.
Kit postquam venerunt In locum, Qquı VOCatur Calvarıe, 1bı CYUCI-

Hixerunt CUmM, uCcCe Moyse SCr DENS (a)Eeneus In pala SUSpeN-
dıtur et, intuentes mors1ibus serpencı1um 18N1torum Sanantur,
Num. Vacca_ uffa integre etatıs NOn habens maculam OCLO-
mabatur extra castra PTrO toc1us multiıtudinis sanctificaclone, Num
Abraham offert, Hilium SUUuUM Ysaac, Gen Oecıdıtur x
nascalıs, CWUS sangwıne ınıtur superlimınare, Kxodi 15 Vitulus
val al12 hostia Dpacıfica ymolatur a.d ostıum tabernacull, Levıtıic.
Duo virı gerunt in portica botrum de terra PromM1SS10N1S, Num
Sampson EXCUSSIS cColumpnıs morıtur e oPpPrımM1t Phılısteos, Judıie.
Apyel innocenter cl Cayn Iratre SUuUO (interficıtur) Gen (+edeon
confregit lagunculas at lumıne, quod intus erat, apparente victor

Vır indutus lineısextitıt CONTtCA Madıan e Amalech, Judie VITI®
sumpsıt PrUuNas 1818 de eherubım e1 sparsıt SUDEr eıyıtatem eru-
salem, KEzechiel 2 Oblatus est, qu1a 1pSse voluıt (Jes 93,
Kt ıterum : In dıleccıione SU.  Z et induigencla Sua 1pse redemiıt 0OS,
Ysa, (9) edı dılectam anımam ın IN1M1Ccorum,
Jer 1 (7) Passus sSum absque inıquitate 30808 M662, Job
HFen1x Suo Propr1I0 ardet 1ncendi10, Ysıdoru 7 Am r 0S,., GE
cobus, Solınus Pellicanus mMOTrtu0s pullos SUOS Proprı0 Sanll-

ywine pascendo resuscıtat Y LIyr SCTDENS ante
passıonem Christi valde mortiferus et homınıbus maxıme infestus
erat; sed qu1a nus * ıllorum serpencıum in passıone Christi .
108 latus 5 SUSDONSUS (est), ılla die 05um tantam
recepit virtutem, ut 1DSO fat LLrlaca, remedium effücacissımum
contra 0mn1a venenata, / 1D (  C 6Lr O, Vippera SeIr-

1) pertica (Stange Vg portaverunt In vecte (Num 1 9 24.)
Wie uns Cod., sonst, WwI1e scheint, nırgends (8 Sabatier).

Dieses fehlt 1m Cod
3) Cod vl Übi x1ibt keinen Sinn

So deute ıch das Wort Es scheint ViIYus dazustehen.
D) Cod locus.

ILunes vielleicht SUSDENSUS est, Ila die Zur Sache vgl Konr,:
Mg df. 284, Tirus haiızt aln  _ tıerslang USW.

7) n die“ versehentlich doppelt geschrıeben.
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PENS, ut prolem g1ZNat, masceculum SUuUuMmM necCa et 1psa femella In
nartu morıtur, S  s1  Oruüs; Jacobus

146 Chrıistus 1n PLIO erucıfıxoribus 0Tat
dıeens: pater, dimıtte ıllıs, OR nım sclunt, qu1d facıunt, uce 7
ans Aaron ınter V1VOS e mMOTrTtUu0OS OTAl Pro populo, Num
Samuel oTat Pr Saul DpOor domiınum reprobato, Re 15
Ipse peccatum multorum tulıt ei DTO Lransgressor1bus rogarvıt,
Ygsaale Dirıgatur 0TAC1O mMea S1cud incensum in CONSPECTU
tu0, Ps 140 Propiclabıtur Iniqultatı eXauditus 081
Pro sSua reverencı1a, e  Te (7) leonıs rugıtum 0omn132 aN1-
malıa Audientla terrentur e ST6SSUM ügunt, Allex! Cignus
VIS alha morti propınquans duleıisonas eticie edıt 9 ]
ecobus.

147 Mılıtes mıttunt sortes VIO vestimentis Christi.
1458 T1StTUS 1n commendat matrem dıisc1pulo

(um vidisset. Jesus matrem e dıscıpulum OcE mater tua,
Joh Davıd profugus facıe Saul commendat parentes regı
Moab, Re (3) 'T'’hoblas SeN10T7T eredens morıturum COM-
mendat 1110 SUO matrem SU am Thob (3) Num quid obli-
V1ISCI potest mater infantem DNON oblıyıscar tul, Ysa344  WOHLENBERG,  pens, ut prolem gignat, masculum suum necat et ipsa femella in  partu moritur, Ysidorus, Jacobus.  146. Christus in cruce pro crucifixoribus orat  dicens: pater, dimitte illis, non enim sciunt, quid faciunt, Luce 23.  Stans Aaron inter vivos et mortuos orat pro populo, Num. 16.  Samuel orat pro Saul per dominum a regno reprobato, 1 Re. 15.  Ipse peccatum multorum tulit et pro transgressoribus rogavit,  Ysaie 58 2.  Dirigatur oracio mea sicud incensum in conspectu  tuo, Ps. 140. Propiciabitur iniquitati eorum ?; exauditus est  pro sua reverencia, Hebre. 5 (7). Ad leonis rugitum omnia ani-  malia audientia terrentur et gressum figunt, Allex"3  Cignus  avis alba morti propinquans dulcisonas leticie edit voces, Ja-  cobus.  147. Milites mittunt sortes pro vestimentis Christi.  148. Christus in cruce coummendat matrem discipulo.  Cum vidisset Jesus matrem et discipulum  ecce mater tua,  Joh..19.  David profugus a facie Saul commendat parentes regi  Moab, 1 Re. 22 (3). Thobias senior credens se moriturum com-  mendat filio suo matrem suam  ‚, Thob. 4 (3). Num quid obli-  visci potest mater infantem  non obliviscar tui, Ysa 49 ...  Tantum modo vos  .. terrae, Amos 3 (2).  Strix * avis contra  naturam omnium avium pullis suis quendam lacteum ° instillat  humorem, quo pulli vivunt, non alio cibo interim indigentes,  Ysidor.  Ceti parvulı si de mari oberraverunt ad locum, ubi  non habent multam aquam, timens cetus, ne ariditate pereant,  aquam multam ore super eos superspargit et sic eos ad pelagus  reducit, Jacobus, Solinus.  149. Christus pendens in cruce blasphematur et de-  ridetur multipliciter.  150. Chr. pendet inter duos latrones, quorum unus  blasphemat eum, alter petit veniam a Christo.  151. Chr. clamat in ocruce: Helij, helij, lamazabatani?  1) Cod.: 35.  2) Hier fehlt eine Stellenangabe. Ist Jer. 31, 34 gemeint: Pro-  pitiabor iniquitati eorum?  3) Ob die im Mittelalter weit verbreitete Vita. Alexandri ge-  %,  meint ist?  4) = Ohreule.  Konr. v. Mgdf. a. a. O. S. 223, 65: näch der  Jatein ain säuser oder ain zandklaffer; ze däutsch: ain amer oder ain.  ämerinch; in etleicher. däutsch „wutsch‘ oder ain stainäul.  5) Cod.: laqueum.Tantum modo VOS terrae, MOS (2) Strix aVIS cCOonfra
naLuram omnıum 2 V1IUM pullıs SUIS quendam lacteum ® instillat
humorem , ( UO pullı vıyunt, 1600381 110 c1bo interım indigentes,;,
Y A1QOFT. Ceti parvulı 81 de marı oberraverunt ad locum, ubı
NOn habent multam Qua  9 timens Cetus , Ne arıdıtate pereant,
aAQy Ha multam OTE GOSN superspargıt et 316 e0S ad pelagus
reducıt, Jac0obus, Solınus.

149 Chrıstus pendens ın OLT UGC lasphematur ei de-
ıdetur multıplıcıter.

15  © C.HT pendet inter duos lJatrones, QUOoTUmM
blasphemat OUu alter petit ven]ıam Christo.

151 COAr clamat 1n CrUCEe: Helı), 8119 lJlamazabatanı?

Cod. 35
2) Hier fehlt 1ne Stellenangabe. Ist Jer. öl, gemeint: Pro-

pltiabor Inıquiıtatı eorum ?
die 1mM Mittelalter weıt verbreıtete ıta Alexandri Z

meınt. st?
4) Öhreule. Konr. M g d f. 220 nNaC der

latein aın sauser der 21n zandklaffer; däutsch aln  A mMNer der 2a1n  A
ämerinch; 1n etleicher däutsch „wutsch ** der aın staınaul.

Cod Jaqueum.
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1592 OChr. pendens ın dıce1ıt S1610.
153 Chr dıelit Consummatum est
154 CRr morıens 1n clamat: ater, ın

tuas ommendo spırıtum MeunMn.,.

155 Chraısti latus mortuıl lancea aperıtur.
156 Christus deposıtus de sepelıtur etC.
F3 OChr gducıt anımas patrum de lımbo descefl-

dendo a ( inferna L
Patrum secundum OCTOres COTDOTE® Christı epulto diviniıtas

CU. anıma g1uUSs descendiıt a inferos HON deserendo COTrDUS Christı
q1bı unıtum , Augustinus Johannem. Abraham u

ducifi oth captu(m et, 21108 CONCaptıvos CUumMm victorla, Gen
158 OAHr egsaunurrerxrıt mortuls e6C. Sequliitur: Noli:ıte

EXHDOAVESCET (Mr. 16)
159 TOeSs Marıe visıtant sepulchrum Chriıstiı eiCc
160 Marıa nunccıarvıt Petro e1 Johannı

Yısa 81
161 Chr. apparuıt Marıe agdalene et
1692 Chr. apparuıt mulıerıbus revertentibus de S O =-

pulchro.
163 Chr apparuıt TO solitarıe currentı a d

pulchrum:
164 Chr apparuıt duobus discipulis euntıbus

ecastellum EKmaus.
165 Chr apparuıt discıpulıs intrans SeTv 1a2N u1s

ciausıs.
166 CT manducat discıpulıs de p1SC®@ SSo

017 aVvVO mellıs
167 Chr. insufflavit an discıpulıs spirıtum 16 -

um et
168 OAT 0Osten ome dubitantı ManNnus et ITA H8S

169 Chrıstus appareit dıscıpulıs a Tyberıadıs.
Mane autem ACTt0 atatıt, Jesus ıIn lıttore , NON amen COSNO-

verunt discıpulli, qu1a Jesus 0st Dieit OTSZOU e18 Jesus: nNumquı1d
pulmentarium habetis? Afferte de piscıbus, qUOS prendidıistis $
Johannis 21 ab ul Ysaac de VeN4CIONE Ü11) ul ıbenter vescıtur,
Gen D Angelus comediıt de pISCE n Tobıla, hob
Qui PTONUS esi a m1ser1cordiam, benedicetur; nNnım PauU-

Eıine Belegstelle AaAus den Kvangelıen fehlt ]er BanZ.
2) Cod el
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perı de panıbus Suls, TOY. D (9). Proponunftur 1n
mundıssıma, 2 Paralıppom 13 11) Manducabo de bonıs me1s
Accipıter de IMnı preda SUua solum COT PTrO MMUNeETE aCcC1pıt
Lıber Cetus famelıicus aperto OTe@ SNAaY1ISSIMUM odorem
emi1tt1t, QUO plsclculı delectantur, sequendo 1psum intrant, Solınus,
acoDus

170 Chrıstus dıcıt ter TO ymon Johannıs, (’
1£1S me?

Contristatus est. Peitrus, Q u12a dixıt 1 tercl0 : Nas Me, e1 dixıt
O1l domine , IU 0mnı]2 SCIS. Amen, nen d1ico t1b1 (OCum
]JUN10T , cıngebas te e1 ambulabas, ubı volebas, Joh 2 ul.
Ddequere eie

171 Chrıstus apparult undecım discıpulıs 1n Galılea
1n monte domınl, dıcens:

fa ST mıhl Omnı1s potestas 1in celo f iın terra. Kuntes Crg0
docete xeNTES baptızantes e0OS ıIn nomine patrıs et Hln ei,
SPITILUS sanctı, docentes e0OS SeEervare omn12 YUGCUNYQU® mandarvı
vobıs. KEit 0CCO vobıiseum S11  z omnıbus diebus a CONSUM-
macıonem SeCcull, Mt. ,D ul Joseph de GAarclceTrTe eductus LON-
detur et veste mutata dominus Egyptı Constitultur, G(Gen.
Absolom mOortuo aYyl! a reSNHUM Isragl revocatur, Re In
potentatıbus Salus dextere e1us, Ps (7) Kit ıterum : I'n d0-
M1INAarıs potestatı mMarTIS ; mM o0tum a4utem Aucetuum 1USs tu mitig’as,
Ps Non ST sımıiılıs cul, deus, 1n celo ei; In erra, ara-
lıppom. 14) 0LeESTtAS e1us potestas eiterna, Dan Non
est. potesStas un terram , YyUo COomparetur el, Job Trogo-
palıs A VIS ST iın Kthiopla, m a1l0r aquıla, COTNU2 habens ut arles ;
uUuNnNum armatum prefert capu econtra A VOS aıbhı contrarlas, 1PSas
aspere depellens; a omnıbus timetur, Solınus. Apes
re:  O'  em sıbı statuentes ou  = mMnı honore (afficiunt); Qqul DNON utıtur
aculeo, Arıst, AÄAmbros., Basılıus.

14  N YT1I1StUS dıe asceNsionis ın Jerusalem NVESCENH

precepit diıscıpuliıs dicens:
Vos autem sedete In Cc1Lvitate, quoadusque induamını virtute

alto, Luc. ah ul David Lussıt {ess0os resıdere d Sarcınas,

L} 1er fehlt; diıe Stellenangabe: AT 11 v 19)
äml VO: Herrn, der den YFYalken ZUT Jagd benutzt. Vgl Lab

de besti]is ei, alıls rebus I (Migne 1€1; 21)
3) Cod tondıtur.

Die richtige Form ıst; ragopan (Bartgeler). Solin. 30, (
151) lin A, (70 Pomp. Mela E 0 Konr. M g df.

229, 67 (Trogopel).
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onecC rediret, He 24) Moyses ASCENSUTUS 1n monfem precepi
Aaron et Hur Cu  S populo eXpectiare, donec rediret, Kxo Me
expectant 1ustl, donec retrıbuam, Ps 141 (8) Kxpectaclo 1usto-
IU Jetitia, TOYV. (28) Kcce, deus nostier iste; expectabl-
INUS euU.  S et Sal1yaDı NOS, Ysale (9) Eg0 autem a domiınum
aspıclam , expectabo 8  B salyatorem Moum, ıch Atfforus -

PIsCcICcULUS est, qul TOpPter Q111 exigultatem NOn Dotest hamo Capl,
sed post eresecıt In pıscem MAasSAum, Y-81€. Murena PISCIS est ad
modum serpentis, quı capıte V1IX interimitur, cauda VeTrTO
statım necatur, qula anımam e yıtam In cauda habere 1icıtur ö
Allex”, Ysıd

173 Y1STIUS 2Ascendit ın celum sedens ad dexiferam
del e

Eduzxıt a4utem Q0S foras In Betanıam et elevatıs manıbus SUls
benedizxıt e1s. HKr factum est, dum benediecere illıs, recessıt aD
e1s et. ferebatur ın celum, Luc 3D ul KT domınus quıdem
J esSus, postquam ocutus est e1s, assumptus est In celum et SE
ad dexteraum del, Marc 16 ,D ul Hırcus em1ssarıus Ortans pPOC-
cata populı vadıt ın desertum , Leyıt 16 Enoch transfertur 1n
paradısum, (+en. Preciplente domıno ascendıt 0ySes de Cam-
pestribus oab SUDer montem ebo In verticem Phasga contra
Jericho, ubı vıdıt terram PromM1SS10N1s, Deut®. In 18Ne0
ascendiıt Helyas In celum Re Scendı deus 1n 1ubilo,
Ps 46 (6) 1terum magnılicata est qu a.d celos misericordia
tua et a nubes viırtus tu2, Iterum : Exaltare celos,
deus, Ps (6 12) Iterum : ascendiıstı In altum; ei ıterum :
ascendiıt celum celı a orientem, Ps 67 (17 34) CcCce do-
mınus 24SCENde nubem Jjevem, Ysale 1) Qu1 edifcat in
celo ascensionem SUam, MmMos (6) Panthera SUTSENS SOomMPNO
montfem ascendit et; rug]ens tam duleem emuittit Hatum, quod 1D-
Sa  S 0mMnı12 anımalıa SECUNTIUT preier draconem, Qu1 Jatıtat, 180-
logus olınus aper sılvestris de montibus COYNOSCIE iter
agentes, uUutrum sınt vlator eS 2u% venatores, S  S O .

1) Vg expectavimus.
Die rıchtige orm - ist, aphya (&pUn),  2 chove), lın

öl, (44); 32, 1 (D3) Isıd Ktym. XIL, 6,
3) 11b de best, ei al reb. 11L1, ıC  I *. e col 108 Isıd Ktym.

XII, 6,
4.) Cod compestribus.

Cap E ed. Lauchert 48 f.
Cap XVIIL, ‘D

Zeitschr. K.- 83/4,
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174 Spirıtus Sanctus mittıtur diseipulıs..

Et factus ast repente de celo tamquam advenientis SP1I-
rıtus vehentis et; replevit 0Tam domum , ubı erant sedentes,
Act. Moysı Aatur lex In monte, ubı audiuntur tonıtrua et M 1-
cantur fulgura, Kxo 19 Orante elya descendıt 1gN1S CONSUMENS

holocaustum, 3 R  © 1Derun Tatres Joseph 60 et
inebriatı sunt G(GJen 43 pparul sub pedibus dominı quası
ODUS lapıdıs saphırı et quası celum, CU.  S ereNn ul est quod V1-
dentes filı Israel comederunt et bıberunt, Kxo Fudıt OYySeESs

caput Aaron et; fil1ıorum g1uUSs oleum UNCcCIONIS, Levit VILL
In edificacione turris Babilonıice 1abıum erre confusum est, (GJen
Redıiıt olumba al archam portans In oTre olıve, Gen. VIIL
rat antem SpeCcIes gylorıe dominı quası 1ZN1S ardens VOeI-

deem montis 1n CONSPeCctU horum srael, Kxo 0Ne8eC efun-
Atur VOoS spirıtus de excelso, Jes ‘ Kffun dam SPIr1-
tum eunhnl Carnem et prophetabunt 011} vestrı et;
filıe vestre. enes vestrı SOompPNn1a sompniabunt el 1uvenes vestr1ı
Visl1ones videbunt. Sed et SeErvos et ancıllas iın diebus
ıllıs ffundam de spirıtu mMe0, Johehs2 Spiritus MEeuUSs erıt in
medio vestr1, ggel ves de domo ardent! VIX extrahuntur et,
nNnısı V1 teneantur, ad ignem revertuntur, Ambros Carısta VIS
Hammas ıimpung involat, 1ta ut NeC pluma NOeC CAarnes g1us Ham-

Pieus 2 VIS S] ın arbOore alıqua nıdificat,mıs cedant, olınus
elavus erreus inLixus, vel 81 quid alınd infixum fuerit, statım per

1n terram decıdens resilit, Arıstot. KOos invısıbılıter 0mn12
erre nascentia fecundat, IS S,

175 Mortui resurgunt a,.d iudieium extremum (1 Thess. 4).
176 BAT iudıcabı Y1VYOS et mortuos 8

Nırı Galilel, quid statıs aspiclentes In celum ? Hıc Jesus etc.,
Act 10 al0omon iudicat inter duas mulıeres, kRe Joseph
discutit sompnı1a duorum In Carcore, Gen 1Danus fumans ef,
Jampas 12N18 ransıt 1nter divisiones Sacr1ficl] Abrahe, (+eNn 15 17)
Inponıt Adam nomına eunetis anımantibus erre, (Gjen Judicat
Moyses adorantes ıtulum AUreuUm, dicens: pona VILr ]adıum SUDer
femur SuUuuUum etC., Kxo uper quu um sedens vocatur

13 Cod. bibunt. Cod inebriabuntur ?
3) Cod Gen
4) Cod ıll (2 durchstrichene 1)
D) Solinus XL, (Pp 82f.) schreibt : carystıae Aaves.

6) Cod. pluvia.
Siehe Isid. Ktym. A, %C
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Gidelis et. et, lustıtiam iudieat uIig. GCuhm lustitia udicat
culı g1us sicut ilamma IgN1S et. In capıte 1USs diademata multa,habens Scr1ptum, quod NEINO novıt nısı 1pse solus, qu1ı est
TrexX mM etC., DOC eus noster manıfeste venıet et HON
sılebit eic Ignıs In CONSPECTiU eIUS exardescet etc. Advocabıt *
eelum desursum eifCc ar annunceciabunt celı lustıtiam eG1us eic
lterum: Quis novıt potestatem 1re tue eLC., Ps 89 11) Nubes
et calıgo sub pedıbus e1uS; 12N1S ante 1psum precede et inflam-
mabıt in eircuitu IN1mM16c08 e1us, Ps (2 3 KReges tferre et
principes et; rıbunı e diviıtes el fortfes QT, Oomniıs Servus e1; lıber
absconderunt 1n speluncis ef petrıs montium e dicent © HN ON-
tıbus et, petrıis: cadıte n0oSs et, abscondiıte NOS facıe Se=
dentis thronum el aD Ira agnl ; quon1am venıt dies MASNuUus1T@e 1pSorum, et Qu1s poterıt stare ? 0CC VIto

Et S1IC est finıs hulus materıe fe(r1a) 4tn ante festum Thome
apostolı ANDNO DOTr ratrem Georiu ray  er ın Pogn

Vg Q UU albus et, qu1ı sedebat up Cum, vocabatur et
vocatur (vocatur nonn.).

2) Iustitiam judicat, nach Sabatier uch bei Hieron. Jes
6 9 10, ber 1lustitia. Primas.: aCcCQquum et 1ustum qui iudieat.

Vg deus Man. VCN,., deus noster,
Cod advocarvit.

nNnon sılebit. 1gn1s eic

D) Es fehlt die Stellenangabe: Ps (3 6)
6) So Cod. Vg diecunt.
( Schon die Züge der Handschrift verraten einen anderen Schreiber

a1s den , der dıe Sermones fol 7 bıs 1(7a geschriıeben hat miıt der
Unterschrift : Kiniti Sunft, bon]ı et, utiles, -  quı moralıa vocC1-
tantfur, pPCTr eorium Cappellanum INn Alten Nuspergk (?) Kalend.
Januari] NDNO dominicae INCArNAaC10NIS millesiımo quadringentesimo SCXY-

gesimo 0Oct4vo. YKol findet sich ıne Art Kommentar
ZU Tybaldi (T’heobaldi) Physıologus (8. Lauchert, (+eschichte
des Physiologus, 1889, 97)

8) Bogen der Donau (östl von Straubing) ?

D3 *


